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AG Bildung und Forschung

Für eine erneute Erhöhung des BAföG

Oliver Kaczmarek, stellvertretender bildungspolitischer Sprecher:

Die  aktuellen  Zahlen  des  Statistischen  Bundesamts  zur  BAföG-
Entwicklung  legen eine weitere Erhöhung des BAföG nahe. Im Jahr
2016 ging die Zahl der BAföG-Empfängerinnen und Empfänger um 5,5
Prozent  zurück.  Erst  ab Oktober  2016 griff  die  letzte  BAföG-Novelle  mit
einer Erhöhung der Fördersätze von maximal 670 Euro auf 735 Euro
monatlich und einer Anhebung der Freibeträge um sieben Prozent.

„Für das Jahr 2016 kamen die Effekte der letzten BAföG-Novelle nicht voll zum
Tragen. Die SPD-Bundestagsfraktion hält an ihrem Ziel fest, den Kreis der
BAföG-Berechtigten weiter auszuweiten. Eine weitere Anhebung der Freibeträge
und eine deutliche Erhöhung der Fördersätze sind angesichts der aktuellen
Zahlen geboten, um mehr Chancengleichheit zu schaffen.

Nach der Wahl gilt es, zügig eine weitere Novelle des BAföG auf den Weg zu
bringen. Über die finanziellen Leistungsverbesserungen hinaus müssen dann
auch die Altersgrenzen angehoben werden und flexiblere Förderansprüche, zum
Beispiel für ein Teilzeitstudium, eingeführt werden. Die SPD-Bundestagsfraktion
ist bereit, dazu schnell in Verhandlungen einzutreten.“

http://www.spdfraktion.de/node/2108475

